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Medienmitteilung 
Freiburg, 19. November 2025 

Publikumsvortrag: Alles über die Ursachen und 
Behandlungsmöglichkeiten bei unerfülltem Kinderwunsch 

Am 1. Dezember 2025 lädt das freiburger spital (HFR) zu einem Publikumsvortrag zum 
Thema Kinderwunsch ein. Ein interdisziplinäres Team bestehend aus einer Ärztin und einem 
Arzt, einer Biologin und einer Psychologin wird die verschiedenen Etappen erläutern – von 
der ersten Konsultation und den Untersuchungen, über die psychologischen Aspekte bis 
hin zu den therapeutischen Möglichkeiten. 

Ein Kind zu bekommen, scheint für viele Menschen die natürlichste Sache der Welt zu sein. 
Tatsächlich jedoch kann die Empfängnis weit komplexer sein, als man sich gemeinhin vorstellt. Die 
Kinderwunsch-Sprechstunde des HFR bietet eine umfassende und individuelle Betreuung bei 
Unfruchtbarkeit, sowohl bei der Frau als auch beim Mann. 

Ein multidisziplinärer Ansatz 

Der Publikumsvortrag beleuchtet die Kinderwunschbehandlung aus multidisziplinärer Perspektive 
– von den Ursachen der Unfruchtbarkeit über diagnostische Möglichkeiten und therapeutische 
Ansätze bis hin zu einem Blick hinter die Kulissen des IVF-Labors. Abgerundet wird der Vortrag 
durch eine Betrachtung der oft unterschätzten psychologischen Aspekte des unerfüllten 
Kinderwunsches. 

Denn eine Schwangerschaft, die monate- oder gar jahrelang auf sich warten lässt, kann für ein Paar 
belastend sein. Am HFR wird den betroffenen Paaren systematisch psychologische Unterstützung 
angeboten, damit psychische Probleme, wie etwa Angstzustände oder depressive Verstimmungen, 
möglichst vermieden oder zumindest gelindert werden können. Doch auch die Qualität des 
medizinischen Labors spielt für den Behandlungserfolg eine wesentliche Rolle. Das HFR arbeitet 
mit dem Labor Fertas zusammen, das sich neben dem Operationssaal befindet, was einen 
schnellen und direkten Zugang ermöglicht. 

Das HFR ist als Ausbildungszentrum im Bereich des Spezialfachgebiets «Gynäkologische 
Endokrinologie und Reproduktionsmedizin» seit 2025 durch das Schweizerische Institut für ärztliche 
Weiter- und Fortbildung (SIWF) anerkannt, was der Qualität seiner Leistungen in diesem Bereich 
Nachdruck verleiht. 

Durch den Publikumsvortrag führen eine Ärztin und ein Arzt sowie eine Psychologin der Abteilung 
Gynäkologie und Geburtshilfe und eine Biologin aus dem Labor Fertas. 
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Medienmitteilung 
Freiburg, 19. November 2025 

 

Kinderwunsch: Alles über die Ursachen von Unfruchtbarkeit,  
Behandlungsmöglichkeiten und medizinisch unterstützte Fortpflanzung 

Montag, 1. Dezember 2025 um 18 Uhr 
HFR Freiburg – Kantonsspital 

Auditorium Jean-Bernard (9. Stock, gelber Lift) 
Vortrag in französischer Sprache 

 
 
Rednerinnen und Redner: 
• PD Dr. med. Dorothea Wunder, Leitende Ärztin 
• Dr. med. Slim Khedhri, Stellvertretender Oberarzt 
• Josefina Vargas, Biologin 
• Laura Kaelin, Psychologin 
 
 
Informationen und Anmeldung  
Der Eintritt ist frei. Anmeldung zwingend erforderlich über unsere Website: www.h-fr.ch > 
Newsroom > Agenda oder telefonisch unter 026 306 01 20. 

 

Medienstelle 
Catherine Favre Kruit, Leiterin Kommunikation und Marketing 
T 026 306 01 25 

 
  
 
 

Über uns  
Das freiburger spital (HFR) spielt als Kantonsspital mit seinen rund 3800 Mitarbeitenden eine wesentliche Rolle in der 
Freiburger Gesundheitsversorgung. Pro Jahr werden rund 20 000 Patientinnen und Patienten stationär betreut, dazu 
kommen 500 000 ambulante Behandlungen. Als Universitäres Lehr- und Forschungsspital bildet es gemeinsam mit der 
Universität Freiburg den Nachwuchs in der Grundversorgung von morgen aus. 

Das HFR bietet eine sehr breite Palette an medizinischen Therapien an, darunter auch die wichtigsten chirurgischen 
Eingriffe. Kooperationen mit dem CHUV und dem Inselspital sorgen für einen direkten Anschluss an die hochspezialisierte 
Medizin. 

Das Spitalnetz HFR mit einem Zentrum für Spitzenmedizin in Freiburg und regionalen Standorten in Riaz, Meyriez-Murten 
und Tafers, wo eine Permanence, Spitalbetten für die Innere Medizin, ambulante Behandlungen sowie Rehabilitation 
angeboten werden, ist nahe bei den Patientinnen und Patienten. 
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